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Objekt: Oduduwa

Museum: Ethnologisches Museum
Arnimallee 27
14195 Berlin
030 / 83 01 273
em@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Afrika

Inventarnummer: III C 8060

Beschreibung
König Eresoyen führte das jährliche Oduduwa-Ritual ein, bei dem sieben Tänzer mit
Helmmasken auftraten. Der Name erinnert an den König von Ife, der seinen Sohn
Oranmiyan nach Benin sandte, der als Gründer der noch heute regierenden Dynastie gilt.
Der Bezug auf den Dynastiegründer sollte die Legitimation des nach der Krise des 17.
Jahrhunderts wieder erstarkten Königtums stärken. Die aus den Mundwinkeln
hervortretenden Rüsselhände verweisen auf die besondere spirituelle Macht des Königs.

Grunddaten

Material/Technik: Messing
Maße: Höhe x Breite x Tiefe: 32,7 x 20,5 x 22 cm;

Gewicht: 4,1 kg

Ereignisse

Hergestellt wann 18.-19. Jahrhundert
wer
wo Nigeria

Hergestellt wann 18.-19. Jahrhundert
wer
wo Benin

Schlagworte
• Messing
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